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Liebe Leserinnen und Leser,
in Händen halten Sie die 82. Ausgabe des 
St.-Viti-Journals. Wie in jeder Ausgabe er-
warten Sie auch diesmal spannende Arti-
kel, Veranstaltungshinweise, der aktuelle 
Gottesdienstplan (S. 48f.), Bilder aus dem 
Gemeindeleben (S. 30) und vieles mehr. 
Eine neue Artikel-Reihe mit dem Titel „Un-
ser Glaube. Unsere Traditionen“ macht 
sich auf den Weg unser evangelisch-luthe-
risches Erbe (neu) zu entdecken (S. 24f.).
Vor uns liegen die großen Tage des Kir-
chenjahres: die Kar- und Osterwoche 
mit ihren Höhen und Tiefen des Lebens. 
Eine Übersicht zu den Gottesdiensten 
der Kar- und Ostertage finden Sie unter 
Aktuelles (S. 5). Und was gehört auch mit 
zum Frühjahr? Na klar: Der „Frühjahr-
sputz“, der am Samstag, den 14.03. statt-
finden wird (Infos S. 51).

Im April finden unsere diesjährigen Got-
tesdienste zur Konfirmation statt (S. 18f.) 
und am 14. Mai werden wir den diesjähri-
gen Regionalgottesdienst zu Christi Him-
melfahrt in Zeven feiern.
Auch in dieser Ausgabe finden Sie Hinwei-
se zu Veranstaltungen in den kommen-
den Monaten. Neben den Jubelkonfir-
mationen (S. 8) freuen wir uns besonders 
auf das diesjährige Tauffest am 21. Juni 
im Naturbad in Zeven! Wasser gibt es dort 
genug! Und am 26. Juni feiern wir zusam-
men mit vielen Kirchengemeinden unse-
rer Landeskirche Hannovers das Hoch-
zeitsfestival „Einfach heiraten“ (S. 10). 
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Le-
sen und Gottes Segen für die Passionszeit 
sowie ein frohes und gesegnetes Oster-
fest!

Im Namen der Redaktion:
Pastor Heiner Georgi-Gerdes
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Liebe Leserinnen und Leser,
wenn Sie zu einer Trauerfeier in die Ze-
vener Friedhofskapelle kommen, sehen 
Sie an der Wand vor sich ein großes 
Holzkreuz. Darunter steht der Sarg oder 
die Urne, meist gerahmt von vielen Blu-
men und Kerzen. Diesen Blick hat die 
Gemeinde während der gesamten Trau-
erfeier. 
Als Pastor sitze ich vorne auf der rech-
ten Seite neben dem Rednerpult. Von da 
aus, habe ich eine andere Perspektive: 
Auch ich sehe den Sarg bzw. die Urne, 
die Blumen und Kerzen. Aber über dem 
Sarg sehe ich ein großes, helles Buntglas-
fenster (siehe Titelbild) mit vier Motiven, 
die sich von unten nach oben arbeiten. 
Ganz unten wird der zum Tod verurteil-
te Christus verspottet. Seine Augen sind 
verbunden und er trägt eine Dornenkro-
ne. 
Darüber sieht man den unter der Last 
zusammengebrochenen Jesus, der von 
zwei Begleitern umringt ist. 
Das dritte Motiv zeigt Christus am Kreuz. 
Maria, seine Mutter, steht weinend da-
neben, gehalten von Johannes. Maria 
Magdalena weint zusammengekrümmt 
am Fuß des Kreuzes und alles wird von 
einem römischen Soldaten beobachtet. 
In den Händen und Füßen Jesu leuchtet 
es rot – das Blut, das Leben, das aus ihm 
fließt. Es ist der Karfreitag, eindrücklich, 
berührend und schmerzlich zu erken-
nen. Trauer in ihrer ganzen Fülle – wie 
passend, für eine Trauerkapelle. 
Und das Motiv ganz oben? Es zeigt den 
Auferstandenen. Auch er trägt die roten 
Wundmahle in den Händen, an den Fü-
ßen und in der Seite, doch seine Augen 
sind weit geöffnet, so wie seine Arme. 

Auferstanden von den Toten! Das Glas 
ist hellgelb und orange. Das Licht der 
Auferstehung strahlt auf die darunter 
stehenden Särge und Urnen. 
Liebe Leserinnen und Leser, für mich 
stellt das wunderbare Fenster der Zeve-
ner Friedhofskapelle genau die Bewe-
gung der Karwoche dar. Es ist eine Be-
wegung von unten nach oben. Von der 
Tiefe des Leidens und Sterbens hin zum 
Auferstehen in das neue, ewige Leben. 
Es ist eine Lebensbewegung. 
Die Auferstehung war von Anfang an 
schwer zu begreifen. Sie ist genauso 
schwer zu fassen wie das Geschehen von 
Weihnachten: Gott wird Mensch, mitten 
unter uns. Mitten hinein in unsere ver-
wundbare und verwundete Welt mit al-
len Kriegen und Krisen weltweit, mitten 
hinein in das Leben so vieler Trauernder, 
mitten hinein in unsere Sterblichkeit 
spricht Jesus Christus: „Ich bin die Auf-
erstehung und das Leben“ (Johannes 
11,25). Mit seinem ganzen Wesen wider-
spricht Gott der Logik des Todes. 
Ich finde immer wieder viel Trost und vor 
allem Hoffnung in diesem wunderbaren 
Buntglasfenster. In Jesus Christus begibt 
sich Gott hinein in die tiefsten Tiefen 
menschlicher Erfahrung, mitten auf dem 
Friedhof, mitten unter den Traueren-
den. Gott begibt sich selbst hinein in das 
Leiden und Sterben. Und darum: Wenn 
wir leiden und sterben, tun wir das nicht 
allein, sondern in der Gemeinschaft des 
gekreuzigten Gottes, der mit uns ist. Und 
weil wir in der Gemeinschaft Gottes ster-
ben, werden auch wir auferstehen!
Paulus schreibt: „Wenn wir aber mit 
Christus gestorben sind, so glauben 
wir, dass wir auch mit ihm leben wer-

„Von unten nach oben.“
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den“ (Römer 6,8). Das ist die Botschaft 
des Osterfestes: Weil Christus lebt, wer-
den auch wir leben! Das verkündigt das 
Fenster bei jeder Trauerfeier und das 
ruft uns der auferstandene Christus im-
mer wieder zu: „Weil ich lebe, werdet 

auch ihr leben“ (Johannes 16,16). 
Ihnen allen ein frohes und gesegnetes 
Auferstehungsfest 2026!

Pastor Heiner Georgi-Gerdes

„KOMMT! BRINGT EURE LAST.“ 
(Matthäus 11,28-30)
Unter diesem Motto laden die Frauen 
aus Nigeria in diesem Jahr am 6. März 
zum Weltgebetstag ein. Nigeria ist das 
bevölkerungsreichste Land Afrikas mit 
über 230 Mio. Menschen in über 250 
Ethnien und mit mehr als 500 gespro-
chenen Sprachen. Dazu hat Nigeria eine 
der jüngsten Bevölkerungen weltweit.
Trotz großer Herausforderungen be-
wahren viele Menschen ihre Hoffnung 
und ihr Vertrauen in Gott. Diese Hoff-
nung teilen uns christliche Frauen aus 
Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und 
berührenden Lebensgeschichten. Sie 
berichten vom Mut alleinerziehender 
Mütter, vom Glauben inmitten der Angst 
und von der Kraft, selbst unter schwers-
ten Bedingungen durchzuhalten und 
weiterzumachen.
Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 

Kirchen (ACK) in Zeven bereitet einen 
Gottesdienst im Gemeindezentrum der 
Ev.-luth. St.-Viti-Kirchengemeinde vor. 
Wir treffen uns mittwochs von 9:00 – 
10:30 Uhr im St.-Viti-Gemeindezentrum 
zur Vorbereitung, besonders am 04.03. 
um 9 Uhr und am 06.03. um 17 Uhr zum 
Aufbau.  Am 6. März 2026 um 18 Uhr 
wollen wir gemeinsam mit ChristInnen 
auf der ganzen Welt diesen besonderen 
Tag feiern. Wir hören die Geschichten 
aus Nigeria, lassen uns von Ihrer Stärke 
inspirieren und bringen auch unsere ei-
genen Lasten vor Gott.  Es ist eine Ein-
ladung zur Solidarität, zum Gebet und 
zur Hoffnung. Anschließend besteht bei 
einem kleinen Snack mit nigerianischen 
Speisen die Möglichkeit zu einem Ge-
dankenaustausch. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf 
Sie und Euch.

Jutta Drögemüller-Frey

Weltgebetstag 2026 - Nigeria
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In der Karwoche (= Woche vor Os tern) be-
denken Christen die Lei densgeschichte 
von Jesus bis hin zu seinem Tod am 
Kreuz. Zu Ostern feiern sie seine Aufer-
weckung von den Toten.

Dienstag, 31. März
18 Uhr Kreuzweg der Arbeitsgemein-
schaft christlicher Kirchen 
Start: St.-Viti-Kirche am Klostergang; ge-
meinsamer Weg durch Zeven mit kurzen 
Andachten an den anderen christlichen 
Kirchen; Ziel: Katholische Christ-Kö-
nig-Kirche, Hoftohorn 9

Gründonnerstag, 2. April
19 Uhr Gottesdienst mit Tischabend-
mahl und gemeinsamem Abendessen 
im St.-Viti-Gemeindezentrum; Pastor 
Martin Knapmeyer; bitte bis 31.03., 12 
Uhr, anmelden im Kirchenbüro (Tel. 
2239)
21 Uhr „Bleibet hier und wachtet mit 
mir“: Gebetswache mit Texten und Ge-
sängen in der Kirche und Pastor Geor-
gi-Gerdes

Karfreitag, 3. April
10 Uhr Gottesdienst mit der Kantorei 
und Pastor Heiner Georgi-Gerdes
15 Uhr Gottesdienst zur Sterbe stunde 
Jesu mit Pastor Heiner Georgi-Gerdes

Ostersonntag, 5. April
5.30 Uhr Osternacht mit Abend-
mahl und Möglichkeit zur Taufe 
und kleinem Osterfrühstück im An-
schluss; Pastor Heiner Georgi-Gerdes 
10 Uhr Festgottesdienst mit Pastor 
Martin Knapmeyer

Ostermontag, 6. April
10 Uhr Familiengottesdienst mit dem 
Kinderchor; Pastor Martin Knapmeyer; 
anschließend Ostereiersuchen für Kin-
der rund um die Kirche

Gottesdienste: Karwoche und Ostern

Als Jesus aufersteht, erstarren die Soldaten, 
die sein Grab bewachen sollen. Buntglasfens-
ter im Freiburger Münster
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Das Gemeindefrühstück-Team der 
St.-Viti-Kirchengemeinde Zeven freut 
sich darüber, auch 2026 wieder zum 
bekannten und beliebten Gemeinde-
frühstück einzuladen. Für das neue Jahr 
sind viele interessante Themen geplant. 
So hat Diakon Leo Sonneborn am 20.2.in 
die Welt der „Künstlichen Intelligenz“ 
eingeführt. Sogenannte generative KI, 
also Software, die in der Lage ist, Musik, 
Bilder und Texte herzustellen, verwan-
delt die Arbeitswelt gerade rasant. Was 
für Anwendungen gibt es da eigentlich? 
Und noch besser: Wie behält man hier 
den Überblick? Wie sinnvoll ist KI?
Am 17.4. bekommen wir Besuch vom 
Landrat Marco Prietz. Ende 2025 be-
fand sich eine Informationsbroschüre 
in allen Briefkästen des Landkreises. Sie 

beschäftigte sich mit dem Verhalten im 
Krisenfall. Wie viele Vorräte an Lebens-
mitteln und Produkten des täglichen 
Bedarfes sollte man anschaffen? Wie 
bekomme ich eigentlich mit, dass ein 
Notfall ausgebrochen ist? Warum müs-
sen wir uns eigentlich damit befassen, 
wie wir uns als Bevölkerung schützen 
können? Zu diesen Themen gibt uns 
Hr. Prietz Antworten und wird zu einem 
Austausch zur Verfügung stehen.
Auch für den folgenden Termin am 19.6. 
ist etwas Hochinteressantes geplant. 
Mehr dazu finden Sie schon bald im In-
ternet und der Zeitung.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zusam-
men in guter Atmosphäre lecker zu früh-
stücken. Wir bitten um eine Anmeldung 
bis zum Montag VOR dem Gemeinde-
frühstück. Rufen Sie dafür gerne die Te-
lefonnummer des Diakonischen Werkes 
Bremervörde-Zeven an:  04761 9935 0.

Leo Sonneborn

Gemeindefrühstück 2026
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Die Gemeindetreffen in Badenstedt (Alte 
Dorfschule, Alte Dorfstr. 7) richten sich 
besonders an Menschen in Badenstedt 
und Bademühlen, aber auch alle ande-
ren sind willkommen! – Wir bitten um 
vorherige Anmeldung zu den Treffen 
bei Marianne Müller (Tel. 3119), Birgit 
Wennholz (Tel. 7871) oder Karin Budde 
(Tel. 3325).
Dienstag, 3. März 2026, 9.30 Uhr
Wir fahren mit Pkws zu Café Wilma nach 
Gnarrenburg. Dort wird lecker gefrüh-
stückt und wer möchte, kann noch ein 
wenig im Modehaus Schlüter bummeln 
gehen.
Dienstag, 7. April 2026, 15 – ca. 17 Uhr 
in der Alten Dorfschule: Abendmahl 

mit Pastor Martin Knapmeyer
Diesmal feiern wir das Abendmahl nicht 
in der Passionszeit, sondern am Diens-
tag nach Ostern – mit der Freude, dass 
der auferstandene Herr Jesus Christus 
bei unserer Abendmahlsfeier gegenwär-
tig ist. Im Anschluss gibt es wie sonst 
auch bei den Nachmittags-Gemeinde-
treffen Kaffee und Kuchen.
Dienstag, 5. Mai, 15 – ca. 17 Uhr in der 
Alten Dorfschule: Bilder aus der Um-
gebung von Gaby Bahrenburg
Die Bilder werden zu Rate-Aufgaben – wo 
und wann wurde dieses Foto gemacht? – 
und geben Anlass zum Erzählen.

Pastor Martin Knapmeyer

Gemeindetreffen Badenstedt im Frühjahr 2026

Gemeinsam singen gehört beim Gemeindetreffen dazu.
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Taufe und Tauferinnerung – beides ge-
hört zum Gottesdienst am ersten Sonn-
tag nach Ostern, dem 12. April 2026, 10 
Uhr in der St.-Viti-Kirche. Getauft sein 
– das bedeutet: Gott hat mir persönlich 
seine Liebe zugesagt und mich eingela-
den, ihm zu vertrauen. Per Brief laden 
wir zu diesem Gottesdienst diejenigen 
ein, die vor 5 oder 6 Jahren in unserer 
Kirche getauft wurden. Aber auch alle 
anderen sind eingeladen, sich an ihre 
Taufe erinnern zu lassen. Auch die Kon-
fi-3-Kinder sind mit dabei, nachdem sie 
sich in einer Unterrichtseinheit vorher 
mit dem Thema „Taufe“ beschäftigt ha-
ben. Wie eine Taufe abläuft, können alle 
„live miterleben“, denn im Gottesdienst 
werden Kinder durch Pastor Martin 
Knapmeyer getauft.

Pastor Martin Knapmeyer

Tauferinnerungsgottesdienst 12. April

So hat sich ein portugiesischer Künstler die 
Taufe von Jesus vorgestellt und auf Kacheln 
gemalt.

In den nächsten Monaten stehen drei 
Jubiläumskonfirmationen unserer Kir-
chengemeinde an. Eingeladen sind alle, 
die damals in unserer Kirchengemeinde 
konfirmiert wurden, aber auch solche, 
die an einem anderen Ort konfirmiert 
wurden, dort aber ihr Jubiläum nicht be-
gehen können.
Wir bitten die interessierten Jubilarin-
nen und Jubilare, sich von sich aus im 
Kirchenbüro zu melden, Tel. 2239, Mail-
adresse: KG.Zeven@evlka.de  – so gelan-
gen wir am direktesten an die Adressen, 
an die wir die Einladungen versenden 
können. Geben Sie doch diese Informa-
tion gern an andere weitere, insbeson-
dere Auswärtige. Besonders freuen wir 
uns über Personen, die bereit sind, die 

Feiern mit zu planen.
Goldene Konfirmation (50 Jahre) am 
Sonntag, dem 7. Juni 2026, 10 Uhr für 
die beiden Konfirmationsjahrgänge 
1975 und 1976, mit Pastor Heiner Geor-
gi-Gerdes
Diamantene Konfirmation (60 Jahre, 
Konfirmationsjahrgang 1966), Eiserne 
Konfirmation (65 Jahre, Konfirmations-
jahrgang 1961) und Gnadenkonfirma-
tion (70 Jahre, Konfirmationsjahrgang 
1956) am Sonntag, dem 2. August 2026, 
10 Uhr, mit Pastor Martin Knapmeyer
Silberne Konfirmation (25 Jahre) am 
Samstag, dem 26. September 2026, 17 
Uhr für die beiden Konfirmationsjahr-
gänge 2000 und 2001.

Pastor Martin Knapmeyer

Jubiläumskonfirmationen 2026

8 Aktuelles



Das Naturbad Zeven (Sonnenkamp 15) 
ist bekannt durch seine naturnahe Was-
seraufbereitung und die reizvolle Gestal-
tung seiner Wasserlandschaft. Am Sonn-
tag, dem 21. Juni 2026, um 11 Uhr wird 
es zum Ort eines besonderen Ereignis-
ses: des Tauffestes unserer St.-Viti-Kir-
chengemeinde.
Manche Eltern möchten eigentlich, dass 
ihr Kind getauft wird, doch aus verschie-
denen Gründen haben sie es noch nicht 
zur Taufe angemeldet. Manche möch-
ten, dass ihr Kind erst so alt wird, dass 
es sich selbst für oder gegen die Taufe 
entscheiden kann. Bei anderen standen 
organisatorische Probleme im Wege, 
oder es fehlte einfach nur der konkrete 
Anlass.
Einen solchen Anlass bietet nun das 
Tauffest. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Der Tauf-Familiengottesdienst beginnt 
um 11 Uhr. Statt wie in der Kirche an ei-
nem Taufbecken werden die Täuflinge 
im Wasser eines Schwimmbeckens ge-
tauft. Die Pastoren Heiner Georgi-Ger-
des und Martin Knapmeyer freuen sich 

auf viele Anmeldungen!
Eingeladen und angeschrieben werden 
in nächster Zeit die Familien mit bislang 
ungetauften Kindern bis 12 Jahren, die 
im Mitgliederverzeichnis der Kirchenge-
meinde stehen. Aber auch andere Perso-
nen (auch Jugendliche und Erwachsene) 
sind herzlich zu dieser Taufe eingeladen.
Anmelden kann man sich bis zum 27. 
Mai online unter https://www.formula-
re-e.de/f/tauffest-2026-anmeldung.
Aber auch das Kirchenbüro (Tel. 2239) 
in der Bäckerstr. 3 nimmt die Anmel-
dung gern entgegen (Öffnungszeiten auf 
der Rückseite des Journals).
Die Tauffamilien (Eltern und Kinder) tref-
fen sich zur Vorbereitung des Festes am 
Mittwoch, dem 27. Mai 2026, von 17 
bis 19 Uhr im St.-Viti-Gemeindezen-
trum, Bäckerstr. 3 in Zeven.
Haben Sie noch Fragen? Dann wenden 
Sie sich gern an Pastor Georgi-Gerdes 
(Tel. 6332) oder Pastor Knapmeyer (Tel. 
2667).
Ihre Pastoren Knapmeyer & Georgi-Gerdes

Tauffest am 21.06.2026 im Naturbad Zeven
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Ihr seid standesamtlich verheira-
tet und wünscht Euch einen Segen? 
Ihr seid kirchlich verheiratet und möch-
tet Dank und Zukunft verbinden – viel-
leicht zum Jubiläum? Oder Ihr seid nicht 
verheiratet und möchtet Eure Liebe 
segnen lassen?
All das ist möglich am 26.6.2026 bei 
„einfach heiraten“ – an verschie-
denen Feierorten. Wo genau, fin-
det Ihr hier (einfachheiraten.info) 
In Zeven freuen sich Pastor Martin 
Knapmeyer und ich auf angemelde-
te und spontane Trauungen! Für eine 
kirchliche Trauung bringt bitte die stan-
desamtliche Urkunde mit. Auch wenn 
Ihr Euch „einfach“ einen Segen wünscht, 
seid Ihr herzlich willkommen. Weitere 
Infos sind über unsere Website (www.
kirche-zeven.de) erhältlich oder über 
einfachheiraten.info.

Solltet ihr schon jetzt Kontakt aufneh-
men wollen, meldet Euch gerne bei mir, 
unter: Heiner.Georgi-Gerdes@evlka.de. 

Pastor Heiner Georgi-Gerdes

Die Liebe feiern – „einfach heiraten 2026“

 „Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;   
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.      
       1. Korintherbrief 13,13
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„Es muss nicht immer J.S.Bach sein.“ 
– Mit diesen Worten wurde die Ankün-
digung eingeleitet, die auf das ‚Konzert 
zur Weihnachtszeit‘ am 7.12.2025 in der 
St.-Viti-Kirche Zeven aufmerksam mach-
te.
Dass diese Worte ihre Wirkung nicht 
verfehlten, zeigte der kaum enden wol-
lende Applaus der Besucherinnen und 
Besucher in der ausverkauften Zevener 
Kirche am Ende des Konzertes, das die 
Zevener Kantorei zusammen mit der 
Sittenser Kantorei, dem Collegium 
Musicale Lübeck und Solisten (Celi-
na Charlotte Denden u. Dorothea Voß-
meier, Sopran; Sonja Boskou, Alt; Timo 
Rößner, Tenor; Fabian Kuhnen, Bariton; 
Sophia Whitson, Harfe; Nigel Treherne, 
Oboe) zur Aufführung brachten.
Denn das vielen bisher unbekannte Ora-
torio de Noël (Weihnachtsoratorium) 
des französischen Komponisten Camille 
Saint- Saëns begeisterte das Publikum 
so sehr, dass die Aufführenden nicht um 
eine Zugabe herum kamen. Und so wie-

derholten Chor und Orchester mit gro-
ßer Freude nochmals den Schlusschor 
„Tollite hostias“.
Vorher hatten Chor, Orchester und Solis-
ten mit dem ‚Panis Angelicus‘ von André 
Caplet die Kirche in eine sakrale Stim-
mung getaucht.
Dass die Zuhörer dennoch nicht gänzlich 
auf J.S.Bach verzichten mussten, zeig-
te sich gleich beim ersten Blick auf das 
Programm, welches mit der Kantate zum 

Rückblick zum Konzert vom 7. Dezember 2025

Gwendolyn Phear und Olga Chumikova
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Der Posaunenchor der St.-Viti-Kirchen-
gemeinde Zeven feiert Geburtstag – und 
was für einen: stolze 45 Jahre! Würde 
man dieses Jubiläum mit einem Hoch-
zeitstag vergleichen, dann wären wir nun 
bei der Messinghochzeit angekommen. 
Und mal ehrlich: Gibt es einen passen-
deren Anlass für einen Posaunenchor?

Denn Trompeten und Posaunen be-
stehen nun mal oftmals aus – genau – 
Messing! Einer wunderbaren Mischung 
aus Kupfer und Zink, die nicht nur für 

Stabilität und Elastizität sorgt, sondern 
auch für diesen unverwechselbaren 
Klang, der Herzen höherschlagen und 
Kirchendächer vibrieren lässt. Messing 
vereint Wertigkeit mit einem goldenen 
Glanz – ein kleines Funkeln, das schon 
jetzt auf das nächste große Jubiläum vo-
rausleuchtet. 
Natürlich möchten wir unser dies-
jähriges schönes Jubiläum nicht lei-
se begehen, sondern mit viel Mu-
sik, guter Laune und offenen Ohren: 
 Am 22.03.2026 um 10 Uhr feiern wir ei-
nen festlichen Bläser- und Stiftungsgot-
tesdienst, gemeinsam mit Euch und Ih-
nen, unserer Chorleiterin Christine von 
Stryk sowie dem Landesposaunenwart 
Reinhard Gramm.
Wir freuen uns auf viele Zuhörer:innen, 
Mitfeiernde und alle, die Lust auf strah-
lende Töne und ein bisschen Messing-
glanz im Alltag haben! 

Birgit Hübner

45 Jahre Posaunenchor Zeven – 
das glänzt ja richtig!

1. Advent ‚Nun komm, der Heiden Hei-
land‘  (BWV 61) eingeleitet wurde.
Nicht nur von den Konzertbesuchern, 
sondern auch von allen Mitwirkenden 
wurde es als ein vorweihnachtliches Ge-
schenk empfunden, diesen gelungenen 
Konzertabend erlebt und gestaltet zu 
haben. Damit hat sich das bereits zweite 
gemeinsame Projekt zwischen der Zeve-
ner Kantorei (Leitung: Gwendolyn Phe-
ar) und der Sittenser Kantorei (Leitung: 
Olga Chumikova) erneut als großer 
Erfolg erwiesen, denn auch in Sittensen 
wollten die Zuhörerinnen und Zuhörer 

am Vorabend die St. Dionysius-Kirche 
nicht ohne eine Zugabe verlassen.
Und weil von einigen Zuhörerinnen und 
Zuhörern geäußert wurde, am liebsten 
mitgesungen zu haben, wird hiermit 
herzlich zu den wöchentlich am Mitt-
wochabend um 19.45 Uhr stattfinden-
den Chorproben im St.-Viti-Gemein-
dezentrum eingeladen, um dann am 
28.6.2026 bei dem nächsten Konzert 
mitwirken zu können.

Thomas Bauer
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Am Donnerstag, dem 7. Mai 2026, 
kommt der bekannte Kinderliederma-
cher Mike Müllerbauer (s. Foto) nach 
Heeslingen. Das Konzert findet um 16 
Uhr im neuen Gemeindehaus in Hees-
lingen statt. Unter dem Motto „Jeder ist 
willkommen!“ lädt er Kinder von 4 – 12 
Jahren, Familien und alle Musikbegeis-
terten zu einem fröhlichen Mitmach-
konzert ein. Mit viel Humor, eingängigen 
Liedern und einfachen Bewegungen be-
geistert Mike große und kleine Zuhörer. 
Seine Songs vermitteln Mut, Lebensfreu-
de und christliche Werte – ohne erhobe-
nen Zeigefinger. Ein Konzert voller Spaß, 
guter Musik und echter Ermutigung. 
Herzliche Einladung!
Hinweis: Mike Müllerbauer freut sich, 
wenn ein Kinderchor bei seinem Konzert 
mitmacht – und das wird der Kinder-

chor der Zevener St.-Viti-Kirchenge-
meinde sein! Er wird am Ende des Kon-
zertes 3 – 4 Lieder mit Mike zusammen 
singen. Chorleiterin Sarah Fröhlich übt 
die Lieder in folgenden Proben mit den 
Kindern ein: jeweils von 16.30 – 17.15 
Uhr am 14.4., 21.4. und 28. 4. im St.-Vi-
ti-Gemeindezentrum Zeven, am 5.5. 
im neuen Gemeindehaus Heeslingen. 
Willkommen sind auch Kinder, die nur in 
dieser Phase im Kinderchor mitsingen 
möchten – einfach mit dazukommen 
und mitmachen!

Pastor Martin Knapmeyer

Mike-Müllerbauer-Mitmachkonzert am 7. Mai 
in Heeslingen – Kinder aus Zeven machen mit  

Tickets für 5 € sind ab dem 8. April im 
Vorverkauf erhältlich bei Zeven+Tou-
ristik, Schulstr. 8 in Zeven sowie bei der 
Volksbank in Heeslingen. An der Ta-
geskasse kosten die Karten dann 7 €.

 „Singt dem HERRN ein neues Lied,       
singt dem HERRN, alle Bewohner der Erde!    
Singt dem HERRN und preist seinen Namen!    
Verkündet jeden Tag: „Gott ist ein Gott, der rettet!“    
         Psalm 96,1f.
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KiKi in 2026
Auch 2026 gibt es natürlich wieder unse-
re KinderKirche KiKi. 1x im Monat an ei-
nem Samstag von 10-13 Uhr haben alle 
Kinder von 5-11 Jahren die Möglichkeit, 
mit dem KiKi-Team der Evangelischen 
Jugend Zeven zusammen eine Bibelge-
schichte zu erleben. Es wird gespielt, 
gebastelt, getobt und auch ein bisschen 
nachgedacht. Abgeschlossen wird im-
mer mit dem kostenlosen Mittagessen. 
Mehr Infos dazu gibt es bei Diakon Leo 
Sonneborn. 

OsterKinderTag im St.-Viti-Gemeinde-
zentrum:

Das KiKi-Team lädt Kinder im Alter von 
5-11 Jahren zum Osterkindertag ein. Am 
1. April werden die Kinder nach einem 
gemeinsamen Start um 15 Uhr sowohl 
die Ostergeschichte erleben, Spiele 
spielen und gemeinsam mit dem Team 
von Jugendlichen um Diakon Leonard 
Sonneborn die Möglichkeit bekommen, 
sich in verschiedenen Stationen kreativ 

auszuleben und so der Ostergeschichte 
auf die Spur zu kommen. So werden Os-
terwiesen gestaltet, Osterhasen bemalt 
und auch einige Gruppenspiele gespielt.
Schließen wird der Osterkindertag um 
18 Uhr mit einem kleinen Essen für die 
Kinder. Ein Besuch der kostenlosen Ver-
anstaltung ist ohne Anmeldung möglich.

JugendKreis – Treffen für alle ab 14 
Jahren
Natürlich gibt es auch noch unseren Ju-
gendKreis. Jeden Mittwoch von 19.30 – 
21.00 Uhr trifft sich hier die Ev. Jugend 
Zeven. Und wir erleben dort viele ver-
schiedene Sachen. Mal gibt es eine An-
dacht, mal kochen wir was, manchmal 
ist ein Quizabend. Vorbereitet werden 
die Abende von unserem Diakon Leo 
Sonneborn und einem Team von jungen 
Erwachsenen im Wechsel. Wichtig ist 
hier: Die Gemeinschaft steht im Vorder-
grund – Du möchtest dazugehören? 
Dann komm doch einfach vorbei. Ganz 
ohne Anmeldung. Es lohnt sich!

Unsere Kinderfreizeiten im Kirchen-
kreis 2026
Kreativ, sportlich und voller Sommerlau-
ne: Ferienangebote der FuB Oese 2026
Oese.
Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm für Kinder startet die Freizeit- 
und Begegnungsstätte Oese (FuB) ins 
Jahr 2026. Gemeinsam mit der Evangeli-
schen Jugend Zeven lädt das Team rund 
um Hausleiter Jens Heidemann und Kir-
chenkreisdiakon Christian Meyer und Di-
akon Leo Sonneborn zu mehreren Frei-
zeiten ein, die Kreativität, Bewegung und 
Gemeinschaft in den Mittelpunkt stellen.
Den Auftakt macht die LEGO-Freizeit 
vom 14. bis 17. Mai 2026 für Kinder im 
Alter von 8 bis 12 Jahren. Unter dem 

Motto „Mit alten Steinen Neues bauen“ 
dreht sich in Oese alles ums Gestalten, 
Ausprobieren und Staunen. Ob Städte, 
Fahrzeuge, Kirchen oder Fantasiewel-
ten – der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Ergänzt wird das Bauprogramm 
durch Geschichten, gemeinsames Sin-
gen, Spiele und Bastelaktionen. Die Teil-

nehmenden wohnen in der gemütlichen 
Freizeit- und Begegnungsstätte Oese, 
die Vollverpflegung beinhaltet Früh-
stück, Mittagessen, Snackpausen und 
Abendessen. Die Teilnahme kostet ma-
ximal 135 Euro. Geleitet wird die Freizeit 
von den Diakonen Jens Heidemann und 
Leo Sonneborn sowie einem Team der 
Ev. Jugend Zeven.

Mit Beginn der Sommerferien folgt die 
Kinderfreizeit 1 vom 3. bis 9. Juli 2026 für 
9- bis 12-Jährige. Eine Woche lang ste-
hen Spiel, Spaß, kreative Aktionen und 
gemeinschaftliche Erlebnisse auf dem 
Programm. Ziel ist es, den Kindern ei-
nen unbeschwerten Ferienstart mit viel 
Bewegung, neuen Freundschaften und 
Raum für Fragen des Lebens und des 
Glaubens zu ermöglichen. Geleitet wird 
sie vom Kirchenkreisjugendwart Christi-
an Meyer.
Sportlich wird es beim Sportcamp vom 
10. bis 16. Juli 2026, ebenfalls für Kinder 
von 9 bis 12 Jahren. Hier dreht sich alles 
um Bewegung, Teamgeist und Fairness. 
Unterschiedliche Sportangebote, spiele-
rische Wettbewerbe und gemeinschaft-
liche Aktionen sorgen für Abwechslung. 
Neben der sportlichen Förderung ste-
hen auch soziale Werte wie Respekt, 
Zusammenhalt und gegenseitige Unter-
stützung im Fokus. Geleitet wird die Frei-
zeit von Diakonin Christiane Schult der 
FuB Oese.

Den Abschluss des Ferienprogramms 
bildet die Kinderfreizeit 2 vom 2. bis 
7. August 2026. Auch hier erwartet die 
Teilnehmenden eine bunte Mischung 
aus Spielen, kreativen Angeboten, Ge-
ländespielen und gemeinsamen Erleb-
nissen. Die Woche bietet viel Zeit zum 
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und auch einige Gruppenspiele gespielt.
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18 Uhr mit einem kleinen Essen für die 
Kinder. Ein Besuch der kostenlosen Ver-
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chenkreisdiakon Christian Meyer und Di-
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Gemeinschaft in den Mittelpunkt stellen.
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vom 14. bis 17. Mai 2026 für Kinder im 
Alter von 8 bis 12 Jahren. Unter dem 

Motto „Mit alten Steinen Neues bauen“ 
dreht sich in Oese alles ums Gestalten, 
Ausprobieren und Staunen. Ob Städte, 
Fahrzeuge, Kirchen oder Fantasiewel-
ten – der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Ergänzt wird das Bauprogramm 
durch Geschichten, gemeinsames Sin-
gen, Spiele und Bastelaktionen. Die Teil-

nehmenden wohnen in der gemütlichen 
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die Vollverpflegung beinhaltet Früh-
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Abendessen. Die Teilnahme kostet ma-
ximal 135 Euro. Geleitet wird die Freizeit 
von den Diakonen Jens Heidemann und 
Leo Sonneborn sowie einem Team der 
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Mit Beginn der Sommerferien folgt die 
Kinderfreizeit 1 vom 3. bis 9. Juli 2026 für 
9- bis 12-Jährige. Eine Woche lang ste-
hen Spiel, Spaß, kreative Aktionen und 
gemeinschaftliche Erlebnisse auf dem 
Programm. Ziel ist es, den Kindern ei-
nen unbeschwerten Ferienstart mit viel 
Bewegung, neuen Freundschaften und 
Raum für Fragen des Lebens und des 
Glaubens zu ermöglichen. Geleitet wird 
sie vom Kirchenkreisjugendwart Christi-
an Meyer.
Sportlich wird es beim Sportcamp vom 
10. bis 16. Juli 2026, ebenfalls für Kinder 
von 9 bis 12 Jahren. Hier dreht sich alles 
um Bewegung, Teamgeist und Fairness. 
Unterschiedliche Sportangebote, spiele-
rische Wettbewerbe und gemeinschaft-
liche Aktionen sorgen für Abwechslung. 
Neben der sportlichen Förderung ste-
hen auch soziale Werte wie Respekt, 
Zusammenhalt und gegenseitige Unter-
stützung im Fokus. Geleitet wird die Frei-
zeit von Diakonin Christiane Schult der 
FuB Oese.

Den Abschluss des Ferienprogramms 
bildet die Kinderfreizeit 2 vom 2. bis 
7. August 2026. Auch hier erwartet die 
Teilnehmenden eine bunte Mischung 
aus Spielen, kreativen Angeboten, Ge-
ländespielen und gemeinsamen Erleb-
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Toben, Lachen, Chillen und zum Kennen-
lernen neuer Freundinnen und Freunde. 
Geleitet wird die Freizeit von Diakon Leo 
Sonneborn und einem Team Ehrenamt-
licher der Ev. Jugend Zeven.
Die Verantwortlichen sind sich einig: 
„Wir wollen Kindern unvergessliche Tage 
schenken – mit Zeit füreinander, Raum 
für Kreativität und einer starken Ge-
meinschaft.“

Termine für Kinder und Jugendliche 
auf einen Blick:
8. März: Mitarbeitendenforum des Kreis-
jugenddienstes in Sittensen
21. März: KinderKirche „KiKi“ im Gemein-
dezentrum
1. April: OsterKinderTag „Okita“ im Ge-
meindezentrum
18. April: Konfirmationen
25. April: Konfirmationen
26. April: Konfirmationen
9. Mai: KinderKirche „KiKi“ im Gemeinde-
zentrum
14.-17. Mai: Lego-Freizeit in der FuB 
Oese
28. Mai: Info-Abend für die neuen Kon-
fi-7 und Konfi-8 Jugendlichen

Diakon Leo Sonneborn

Anmeldung & Infos: 
Die Anmeldung erfolgt online über 
diesen Link: 
https://unterwegs.kkbz.de/Freizeiten/
kinder
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Die Freizeit- und Begegnungsstätte Oese 
(FuB Oese) ist ein lebendiger Ort, an dem 
Menschen Gemeinschaft, Glauben und 
Engagement miteinander verbinden. 
Hier kommen Gruppen, Freizeiten und 
Seminare zusammen – getragen von 
einem christlichen Miteinander. Junge 
Erwachsene haben in Oese die Möglich-
keit, für ein Jahr Teil dieser Gemeinschaft 
zu werden und aktiv mitzugestalten.
Ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder 
ein Bundesfreiwilligendienst (BFD) in 
Oese schenkt dir Zeit neue Erfahrungen 
und Orientierung für deinen Lebensweg. 
Dich erwarten:
 2 wertvolle Begegnungen mit Menschen 

unterschiedlichen Alters
 2 persönliches Wachstum und die Ent-

deckung eigener Begabungen
 2 Verantwortung übernehmen und im 

Team arbeiten
 2 Gemeinschaft in einer Haus-WG mit 

anderen Freiwilligen
 2 Raum für Glauben, Andachten und 

geistliche Impulse
 2 persönliche Begleitung und Unterstüt-

zung
Wenn du nach der Schule oder Ausbil-

dung spürst, dass du innehalten, Neues 
ausprobieren und dich weiterentwickeln 
möchtest, dann laden wir dich herzlich ein: 
Informiere dich über einen FSJ oder BFD 
in Oese!
Weitere Infos findest du auf unse-
rer Homepage www.fub-oese.de, 
über den QR-Code oder im persön-
lichen Gespräch, Tel.: 04766-93940. 
Wir freuen uns darauf, dich kennenzu-
lernen

Benjamin, Christiane und Jens

Freiwilligendienst in Oese – 
Dein Jahr fürs Leben
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Die Konfirmandenzeit umfasst in un-
serer Kirchengemeinde zwei Jahre. Sie 
findet während des 3. und des 8. Schul-
jahres statt.
- Die Konfirmandenzeit beginnt nach 
den Sommerferien 2026 also für die Kin-
der, die dann das 3. Schuljahr besuchen. 
Das sind in der Regel die Jungen und 
Mädchen, die zwischen Sommer 2017 
und Sommer 2018 geboren wurden.
- Und diejenigen, die vor einigen Jahren 
als Drittklässler Konfi 3 mitgemacht ha-
ben und ab Sommer ihr 8. Schuljahr be-
suchen, steigen zu derselben Zeit in ihr 
zweites und abschließendes Konfirman-
denjahr ein.

Nun gibt es aus dem Jahrgang, der im 
August 2026 in die 7. Klasse kommt, ei-
nige, die vor 4 Jahren nicht bei Konfi 3 
mitgemacht haben – z. B. weil sie damals 
noch nicht in Zeven wohnten. Diese Ju-
gendlichen laden wir ein zum Konfir-
mandenunterricht während des 7. und 
8. Schuljahres.
Neu zur Konfirmandenzeit laden wir 
also Kinder und Jugendliche aus dem 
künftigen 3. und 7. Schuljahr ein. Die 
betreffenden Familien werden wir nach 
Ostern anschreiben und und persönlich 
zur Anmeldung einladen. Das können 
wir jedoch nur bei solchen Familien, von 
denen mindestens eine Person unserer 
Kirchengemeinde angehört. Gern neh-

men wir aber auch Anmeldungen von 
Kindern aus anderen Familien an, gern 
auch von Kindern, die nicht getauft sind. 
Melden Sie sich bei Interesse gern im 
Kirchenbüro (Tel. 2239).

Konfi 3
„Konfi 3“ (Konfirmandenunterricht wäh-
rend des 3. Schuljahres) läuft in unse-
rer Gemeinde zurzeit schon im elften 
Durchgang.
Die Konfi 3 – Kinder hören in kindgemä-
ßer Form biblische Geschichten und be-
schäftigen sich mit Themen des christ-
lichen Glaubens. Basteln und Singen 
spielen eine wichtige Rolle. Sie treffen 
sich in der Regel alle 14 Tage an einem 
Nachmittag für eineinhalb Stunden in ih-
rer Gruppe. Wir heißen es willkommen, 
wenn Eltern an der Leitung einer Gruppe 
mitwirken möchten. Dies ist aber keine 
Bedingung für die Teilnahme eines Kin-
des an Konfi 3.
Wir laden die Eltern herzlich ein zu ei-
nem Informationsabend am Donners-
tag, dem 21. Mai 2026, 19.00 Uhr im 
St.-Viti-Gemeindezentrum. An diesem 
Abend können Sie Ihre Kinder anmel-

Anmeldung zur Konfirmandenzeit

Anmeldung zur Konfirmandenzeit bei 
einem Info-Abend oder online unter: 
www.kirche-zeven.de/Konfi

Hier basteln Konfi 3 – Kinder im Advent ein 
buntes Windlicht.
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den, und so weit wie möglich werden 
die Gruppen schon eingeteilt, in denen 
die Kinder ihre Konfi 3 – Zeit erleben. Sie 
können sich gern an Pastor Martin Knap-
meyer (Tel. 2667) wenden, wenn Sie Fra-
gen zu Konfi 3 haben.

Konfirmandenunterricht der 
Siebtklässler

Wir laden auch diejenigen Jugendlichen 
zur Konfirmandenzeit ein, die ab August 
2026 die 7. Schulklasse besuchen wer-
den und nicht an Konfi 3 teilgenommen 
haben. Sie erleben ihre Konfirmanden-
zeit während der 7. und 8. Klasse und 
werden im Frühjahr 2028 konfirmiert.

Konfirmandenjahr während 
des 8. Schuljahres für frühere 
Konfi 3 – Kinder
Die Kinder, die während des Schuljah-
res 2021/22 Konfi 3 mitgemacht haben, 
beginnen nach den Sommerferien 2026 

mit ihrem 8. Schulbesuchsjahr ihr zwei-
tes Konfirmandenjahr. Ihren Eltern sen-
den wir – soweit ihre korrekten Adressen 
uns vorliegen – die nötigen Informatio-
nen und das Anmeldeformular zu.
Wenn Sie Fragen zum Konfirmandenun-
terricht während des 7. oder 8. Schul-
jahres haben, können Sie sich gern an 
Diakon Leonard Sonneborn (Tel. 95 53 
75) wenden. Für die Eltern der 7.- und 
8.-Klässler-Konfirmanden findet ein In-
formationsabend statt am Donners-
tag, dem 28. Mai 2026, 19.00 Uhr im 
St.-Viti-Gemeindezentrum. An diesem 
Abend kann die Anmeldung erfolgen, 
und für die 8.-Klässler-Konfirmanden 
wird geregelt, zu welcher Unterrichts-
gruppe sie gehören, und zu welchem 
Termin im Frühjahr 2027 sie konfirmiert 
werden.

Pastor Martin Knapmeyer 
und Diakon Leonard Sonneborn
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Wolfgang Millert im Gespräch mit Jo-
hannes Klie
 
Zur Geschichte Ihres Hofes:
Ich bin in Osterheeslingen aufgewach-
sen, wo ich auf dem elterlichen, christ-
lich orientierten Bauernhof die Land-
wirtschaft erlernte. 1957 begegnete mir 
in der Landwirtschaftsschule Zeven mei-
ne Helma. Die Schule befand sich in der 
Lindenstraße, wo bis vor kurzem noch 
das Polizeikommissariat war. Ein Jahr 
später gab uns dann Pastor Grüner vor 
der anschließenden Hochzeitsfeier auf 
der Tenne in Helmas Elternhaus, „Kü-
cks-Hof“, Am Heinberg 1, in Brüttendorf 
den kirchlichen Segen.
 
Neben Brüttendorf gehören Olden-
dorf, Badenstedt, Bademühlen, Brüm-
merhof und teilweise Hemel als Au-
ßendörfer zur St.-Viti-Gemeinde. Gibt 
es gemeinsame Veranstaltungen?
Ja, da sind zum Beispiel die beliebten Se-
niorennachmittage, die jährlich zweimal, 
jeweils im Frühjahr und Herbst, in unse-
rem Dorfgemeinschaftshaus stattfinden. 
Das sind gesellige Stunden, zu denen 
auch die Zevener Pastoren kommen. 
Nach der gemeinsamen Kaffeetafel gibt 
es kurzweilige Spiele, und es werden be-
kannte Volkslieder gesungen.
Bei Lisa Führing wurden schon mehrfach 
Freiluftgottesdienste abgehalten, und 
der „Lebendige Adventskalender“ wurde 
bei Inge und Friedel Martens sowie auf 
unserem Hof geöffnet. Die Erntekrone 
von 2025 verwahre ich bei uns im Hause. 
Sie wird die Zevener Kirche auch dieses 
Jahr zum Erntedankfest schmücken.
 

Sie sind viele Jahre Mitglied im Kir-
chenvorstand gewesen.
Das stimmt. 2002 überzeugte mich mein 
Freund, Landwirt Johann Meinke aus 
Aspe, für den Kirchenvorstand zu kan-
didieren. So wurde ich gewählt und war 
zehn Jahre Mitglied, die letzten sechs 
Jahre als Vorsitzender. Zu meiner Zeit 
gehörten unter anderen Annette Moit-
je, Mimi Marwede, Christine Schwiebert, 
Christian Fricke, Jens Petersen, Rainer 
Knorr und mein Enkel Kristian Mulder 
dazu. Pastoren waren Ellen Kasper, Pe-
ter Seydell und Martin Knapmeyer.
 

Auf ein Wort

Johannes Klie (90), Brüttendorf, Landwirt, ver-
heiratet, vier Kinder
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Wie gestaltete sich die Arbeit in der 
Zeit?
Es war eine fruchtbare Zusammenar-
beit, die auf gegenseitiges Vertrauen 
basierte. In die Zeit fielen auch die Pla-
nungen zur grundlegenden Renovierung 
unserer St.-Viti-Kirche. Es war sozusagen 
der Grundstein zu unserem heute funk-
tionalen, modernen Gotteshaus in histo-
rischem Gemäuer.
Natürlich gab es bei der Vorstandsar-
beit auch hin und wieder Meinungsver-
schiedenheiten wegen unterschiedlicher 
Auffassungen in einigen Gemeinde-An-
gelegenheiten. Aber die wurden nach 
sachlicher Diskussion immer einver-
nehmlich beigelegt. Gerne erinnere ich 
mich an unseren damaligen Superinten-
denten Wilhelm Helmers aus Bremer-
vörde, der uns bei kniffligen Sachen des 
Öfteren hilfreich zur Seite stand.
 
Ihre Zeit nach der Kirchenvorstands-
arbeit?
Da gibt es manches. So habe ich weiter-
hin in den Gottesdiensten die Lektoren-
arbeit unterstützt. Darunter anlässlich 
der Zevener Erntewagenparade auch 
Beiträge in Plattdeutsch gehalten. Na-
türlich bin ich auch mit dem Klingelbeu-
tel durch die Bankreihen gegangen.
Den Kirchenhüterdienst versehe ich von 
den ersten Anfängen 2011 bis heute 
noch gerne. Dabei hatte ich einst eine 
überraschende Begegnung mit einer äl-
teren Dame. Sie wollte sehr viel über un-

sere Kirche wissen. Als sie sich nach fast 
drei Stunden verabschiedete, verriet sie 
mir, dass sie aus dem Hause des Zeve-
ner Malergeschäfts Löhden stamme und 
jetzt in Scharbeutz an der Ostsee wohne. 
Nun schreibe sie an einem Buch, in dem 
auch St. Viti ihrer alten Heimat ein Kapi-
tel gewidmet sei.
 
Ihr Sohn Manfred ist sozusagen in 
ihre Fußstapfen getreten?
Er hat mich ohne vorherige Absprache 
tatsächlich damit überrascht, für den 
St.-Viti-Kirchenvorstand zu kandidieren. 
Das freut mich umso mehr, weil nach 
seiner Berufung im Jahr 2024 in der Ge-
meinde die Außendörfer auch weiterhin 
vertreten sind.
 
Ein persönlicher Wunsch:
Ja, der betrifft die alljährliche Gedenk-
feier am Volkstrauertag beim Ehrenmal 
in der Ahe, an der hiesige Vereine und 
Verbände teilnehmen. Diese Tradition 
sollte aus diesem abseits gelegenen Ort 
mehr ins Zentrum der Stadt verlegt wer-
den. Dazu wäre der Platz beim Denkmal 
der Gefallenen beider Weltkriege mit 
den angegliederten Stelen am Stadtpark 
gut geeignet. Hier könnten die Bürger 
mit kurzem Weg zum anschließenden 
Gottesdienst in der St.-Viti-Kirche besser 
eingebunden werden.

Wolfgang Millert
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Liebe Leserinnen und Leser!
1526 – also vor genau 500 Jahren – ver-
öffentliche Martin Luther die „Deutsche 
Messe“. Sie stellte eine vereinfachte und 
vor allem ins Deutsche übersetzte Got-
tesdienstform der bis dahin üblichen 
lateinischen Messe dar. Dieses Jubiläum 
haben wir zum Anlass genommen un-
seren Glauben und seine Traditionen in 
einer kleinen Reihe (neu) zu entdecken. 
Beginnen möchte ich heute mit dem Al-
tar, als zentralem Ort gottesdienstlichen 
Geschehens.
Menschen bauten schon immer Altäre 
an Orte, an denen nach ihrer Überzeu-
gung Gott anwesend war. Noah baute 
Gott einen Altar nach der Sintflut (Gen 
8,20), Abraham baute mehere Altäre 
zur Ehre Gottes (Gen 12,7; 13,18; 22,1ff.) 
und Gott gebot den Israeliten, dass zu-
nächst das Zeltheiligtum und dann die 
Tempel in Jerusalem mehrere Altäre ha-
ben sollten (Ex 25-27; 36-39; 1 Kön 6). 
Der Altar ist also ein besonderer Ort, 
der Gottes Gegenwart symbolisiert. Er 
ist daher der Mittelpunkt einer Kir-
che. Er steht meistens im vorderen Teil 

der Kirche, so dass sich alle Blicke auf 
ihn richten. Häufig befinden sich Bilder 
auf dem Altar oder dahinter – in unserer 
St.-Viti-Kirche in den Buntglasfenstern 
dahinter – die wichtige Szenen aus der 
Bibel darstellen. Eine Darstellung des 
Kreuzes Christi befindet sich dabei im 
Mittelpunkt, entweder auf dem Altarbild 
oder auf dem Altar selbst. Außerdem 
liegt in evangelischen Kirchen meist eine 
aufgeschlagene Bibel bzw. das Gottes-
dienstbuch auf dem Altar, wie in unserer 
Kirche. Der Altar ist in den meisten Fäl-
len mit Kerzen, Blumenschmuck und Pa-
ramenten in der liturgischen Farbe der 
Kirchenjahreszeit geschmückt: 
Weiß ist die Christusfarbe und wird zu 
allen Christus-Festen verwendet, beson-
ders Weihnachten und Ostern. Violett 
steht für Buße, Umkehr und Vorberei-
tung und kommt im Advent und der Pas-
sionszeit zum Einsatz. Rot steht für den 
Heiligen Geiste und die Kirche, und fin-
det darum zu Pfingsten, dem Reforma-
tionstag aber auch zu Konfirmationen 
Verwendung. Grün – die am häufigsten 
zu sehende Farbe am Altar – steht für 
Wachstum und Gedeihen, v.a. im Glau-

Unser Glaube. Unsere Traditonen: Der Altar

Altar der St.-Viti-Kirche 

Karfreitag bleibt der Altar leer.
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ben, und wird daher an allen anderen 
Tagen des Kirchenjahres verwendet, die 
aus den oben genannten Kategorien 
rausfallen. Manche Gemeinden verwen-
den auch Schwarz, bspw. Karfreitag, an-
dere lassen den Altar an den Kartagen 
ungeschmückt, als Zeichen der Trauer. 
So ist am Altar der Kreislauf des Kirchen-
jahres und damit auch des Lebens sicht-
bar.
Weil der Altar an die Gegenwart Gottes 
erinnert und damit ein Ort der Begeg-
nung mit Gott ist, verneigen sich viele 
Menschen vor ihm, wenn sie die Kirche 
betreten. In Gottesdiensten werden die 
wichtigen Gebete und Segnungen am 
Altar gesprochen. Brautpaare stehen 
oder knien davor. Pastor:innen werden 
vor einem Altar ordiniert und wenn eine 
Trauerfeier in der Kirche stattfindet, 
steht der Sarg oder die Urne direkt vor 
dem Altar.
Die Ausrichtung der Altäre ist bedeut-
sam. Die meisten sind nach Osten aus-
gerichtet, da Christinnen und Christen 
das Kommen Christi aus der Richtung 
der aufgehenden Sonne erwarten. Alle 
beten gemeinsam in dieselbe Richtung, 
zu Gott hin.

Der Altar ist vor allem aber auch der Ort 
der Abendmahlsfeier.
Im Zentrum der Gottesdienstfeier der 
ersten Christinnen und Christen stand 
die Feier des Abendmahls, die oft auch 
mit einem gemeinsamen Abendessen 
verbunden war. Es gab noch keine Kir-
chen, die Gemeinden trafen sich in Pri-
vathäusern. Der Altar war deshalb ein 
beweglicher, schlichter Holztisch, der 
mit einem weißen Leinentuch gedeckt 
wurde. Auf diese Tradition berufen sich 
auch viele reformierte Gemeinden, in 
denen ein Altar schlicht ein Abendmahls-
tisch ist, meist als „Tisch des Herrn“ be-
zeichnet.
Nach der konstantinischen Wende im 
vierten Jahrhundert, als das Christentum 
als offizielle Religion anerkannt wurde, 
bauten Gläubige Kirchen mit festen Al-
tären. Sie orientierten sich an der Form 
der Opferaltäre der antiken Religionen, 
aber die Oberfläche christlicher Altäre 
erinnert eher an eine Tischplatte als an 
eine Feuerstelle. 
Bei heutigen Altären steht wieder die 
Deutung als Tisch des Herrn im Vorder-
grund, um den herum sich die Gemein-
de versammelt und das Abendmahl fei-
ert. Wer sich also von seinem Platz aus 
zum Altar aufmacht, macht sich sym-
bolisch auf zu Gott, der sich wiederum 
zu uns aufmacht in den Elementen von 
Brot und Wein. Gott ist in unserer Mitte, 
dafür steht der Altar in unserer Kirche.

Pastor Heiner Georgi-Gerdes

(Quellen: https://www.ekd.de/Altar-Ba-
siswissen-Glauben-11149.htm; A. Deeg; 
D. Plüss (Hgg.), Liturgik, 2021) 

Der Altar zu Pfingsten
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Auch in diesem Jahr gedenkt die St.-Vi-
ti-Kirchengemeinde Zeven der Grün-
dung ihrer Kivinan-Stiftung mit einem 
Stiftungsgottesdienst. Am 18. März 2003 
hat der damalige Kirchenvorstand die 
Stiftung gegründet und an einen selbst-
ständig tätigen Stiftungsvorstand über-
tragen. Dies ist nunmehr also rund 23 
Jahre her.
Der diesjährige Stiftungsgottesdienst 
aus Anlass dieser Gründung findet am 
Sonntag, 22. März 2026 um 10 Uhr 
im St.-Viti-Gemeindezentrum statt. 
Und in diesem Jahr ist es gleichzeitig ein 
Bläsergottesdienst. Der Posaunenchor 
unserer Kirchengemeinde unter der Lei-
tung von Christine von Stryk besteht in 
diesem Jahr seit seiner Wiedergründung 
45 Jahre. Aus diesem Grund wird der zu-
ständige Landesposaunenwart Reinhard 
Gramm anwesend sein und einige Blä-
serinnen und Bläser für ihre langjährige 
Mitgliedschaft ehren. Und es passt sehr 
gut zur Stiftung, da diese die Posaunen-

chorarbeit gerne finanziell unterstützt.
In diesem sehr musikalischen Gottes-
dienst, der von Pastor Martin Knap-
meyer gestaltet wird, werden einige Vor-
standsmitglieder der Kivinan-Stiftung 
bei Lesungen und Gebeten beteiligt sein.
Darüber hinaus gibt Vorsitzender Heiko 
Meyer ein paar kurze Informationen aus 
der Stiftungsarbeit weiter. Wir als Kivin-
an-Stiftung und auch der Posaunenchor 
freuen uns über viele Besucherinnen 
und Besucher des Stiftungs- und Bläser-
gottesdienstes.
Nach dem Gottesdienst gibt es beim 
Kirchenkaffee Gelegenheit, sich mit den 
Vorstandsmitgliedern der Kivinan-Stif-
tung und auch den Bläserinnen und 
Bläsern auszutauschen. In diesem Zu-
sammenhang sei dem Gemeindebeirat 
der Kirchengemeinde herzlich gedankt, 
der mehrfach im Jahr ein Kirchenkaffee 
möglich macht.

Heiko Meyer

Stiftungs- und Bläsergottesdienst am 22.03.26
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Die Kivinan-Stiftung lädt Sie alle ganz 
herzlich zur diesjährigen Stifter-Jahres-
versammlung ein. Der Vorstand freut 
sich, wenn Sie sich am Dienstag, 24. 
März 2026 um 19:30 Uhr in das St.-Vi-
ti-Gemeindezentrum aufmachen und 
sich einen Überblick über das vergange-
ne Jahr machen.
Vorsitzender Heiko Meyer wird kurz die 
Zahlen – wie z.B. Zuwendungen – vor-
stellen, geht aber auch auf die durchge-
führten Veranstaltungen im Jahr 2025 
ein.
Als Gast hat die Kivinan-Stiftung in die-
sem Jahr den Geschäftsführer des Dia-
konischen Werkes – Diakon und Sozialar-
beiter Norbert Wolf – gewinnen können. 
Herr Wolf wird in seinem Redebeitrag 
auf die verschiedenen und vielseitigen 
Arbeitszweige des Diakonischen Werkes 
eingehen.
Einige Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Diakonischen Werkes verrichten 
ihre Arbeit im St.-Viti-Gemeindezentrum 
Zeven. Das bedeutet für die hilfesuchen-
de Zevener Bevölkerung kurze Wege.
Ein Höhepunkt jeder Stifter-Jahresver-
sammlung ist wieder die Vergabe der 

Überschüsse aus dem Vorjahr. Die An-
wesenden sind immer sehr gespannt, 
welche Arbeitsbereiche der St.-Viti-Kir-
chengemeinde diesmal aus den Zinser-
trägen berücksichtigt werden können.
Zwischen den vielen Wortbeiträgen wird 
Leah Eckhoff auf dem Flügel ein paar 
Musikstücke zum Besten geben. 
Natürlich soll es auch in diesem Jahr wie-
der ausreichend Zeit geben, sich mitein-
ander in gemütlicher Runde bei Geträn-
ken und Snacks und Hintergrundmusik 
ausgiebig auszutauschen. Lassen Sie 
sich diesen Abend nicht entgehen.

Heiko Meyer

Stifter-Jahresversammlung am 24.03.26

Norbert Wolf stellt das Diakonische Werk vor

Die Kivinan-Stiftung wird am Sonntag, 
6. September 2026 um 17:00 Uhr in 
der St.-Viti-Kirche Zeven eine „Som-
mer-Serenade“ veranstalten.
Die Kantorin Gwendolyn Phear an der 
Orgel sowie Nigel Treherne und Chris-
topher O'Neal jeweils an der Oboe wer-
den ein abwechslungsreiches Programm 
spielen. Nach dem Konzert soll es im 
Kreuzgang die Möglichkeit geben, sich in 

gemütlicher Atmosphäre bei Getränken 
und Snacks über die gehörte Musik oder 
andere Themen auszutauschen und den 
Abend ausklingen zu lassen.
Nähere Informationen zu dieser Veran-
staltung wird es zu gegebener Zeit ge-
ben. Notieren Sie sich aber gerne schon 
einmal diesen Termin in ihrem Termin-
kalender.

Heiko Meyer

Konzertankündigung
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Ihre Kivinan-Stiftung hilft der Zevener 
St.-Viti-Kirchengemeinde Zeven bei der 
Bewältigung ihrer vielfältigen Aufgaben. 
Durch Zinserträge und direkte Spenden 
konnten in den letzten Jahren bereits 
viele Vorhaben unterstützt werden, die 
sonst nicht möglich gewesen wären.
Wir danken daher allen Menschen, die 
uns bisher schon mit Geldzuwendungen 
unterstützt haben. Ihnen ist es zu ver-
danken, dass die vielen Vorhaben um-
gesetzt werden konnten und in Zukunft 
noch viele folgen werden.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns 
weiterhin unterstützen und weitere 
Menschen dieses ebenfalls tun.
 
Sie können es mit dem Verwendungs-
zweck „Kapital“ unter folgenden Bank-
verbindungen tun:
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde, 
BLZ: 241 512 35 (BIC: BRLADE21ROB)
Konto-Nr.: 258 450 66 (IBAN: DE07 2415 
1235 0025 8450 66)
Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG, 
BLZ: 292 657 47 (BIC: GENODEF1BEF)
Konto-Nr.: 7436 7773 00 (IBAN: DE14 
2926 5747 7436 7773 00)
 

Wer einen bestimmten Arbeitsbereich 
der St.-Viti-Kirchengemeinde mit einem 
Betrag unterstützen möchte, hat die 

Möglichkeit, dies mit einem anderen 
Verwendungszweck (z.B. Posaunenchor, 
Konzerte, Kinder- und Jugendarbeit, Kir-
chenausstattung usw.) bei der Überwei-
sung anzugeben.
 
Ihre Kivinan-Stiftung sagt schon jetzt 
herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Jeder Euro hilft uns, die Zukunft zu ge-
stalten. Selbstverständlich erhalten Sie 
eine entsprechende Zuwendungsbestä-
tigung.

Heiko Meyer

Bitte unterstützen Sie uns
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„Siehe, ich mache alles neu!“
Am Samstag, 31.01.2026 gab es wie 
schon im letzten Jahr eine Abendan-
dacht zur Jahreslosung vom Gemeinde-
beirat und dem Posaunenchor unter der 
Leitung von Christine von Stryk.
Siehe – ich mache alles neu?! – „Oh, nein, 
dem ist doch nicht so! Muss denn schon 
wieder alles verändert werden und in 
Frage gestellt werden?“, mögen viele 
Zuhörer/innen sich gefragt haben. Es ist 
doch eigentlich alles gut und nicht alles 

schon total neu. Aber vieles, was Erneu-
erung verlangt, ist im WERDEN.
Die Jahreslosung soll Zuversicht verbrei-
ten, dass wir nicht den großen, oft be-
drohlichen Kräften unserer Zeit hilflos 
ausgeliefert sind, sondern Gottes Worte 
hören, die Worte für einen Neuanfang 
und für Hoffnung sind.
Mit dem Lied „Vertraut den neuen We-
gen“ unterstrich der Posaunenchor die-
ses Versprechen.

Gaby und Thomas Bauer

Rückblick: Abendandacht zur Jahreslosung
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Die St.-Viti-Kirche im größzügigen Schnee des Januars 2026.

Fritz Raffel wurde im Silvester-Gottesdienst, 
nach über 50 Jahren ehrenamtlichem Enge-
gements in unserer Kirchengemeinde in den 
wohl verdienten Ruhestand verabschiedet. 
Von Herzen: Danke!

Zur Erprobung des neuen Evangelischen 
Gesangbuchs haben sich Sing-Freudige im 
Gemeindezentrum um den Flügel von Gwen-
dolyn Phear versammelt.

Neue Perspektiven bei der Abendandacht des 
Gemeindebeirates zur Jahreslosung 2026 
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Krippenspiel-Gottesdienst am Heiligen Abend 2025 in einer vollbesetzten Kirche.

Die Konfi 3 – Kinder waren an einem Wochenende im Januar in der Freizeit- und Begegnungsstät-
te Oese. Auch drei Konfi 7 – Jugendliche nahmen teil und unterstützten die Erwachsenen bei der 
Betreuung der Kinder.
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Der Posaunenchor hat zahlreiche Einsätze – hier bringt er Dr. Walter Borchers, der selbst seit 
Jahrzehnten mitbläst, zu dessen 80. Geburtstag ein Ständchen.

Der Lebendige Adventskalender war im Dezember wieder an 23 Orten in und um Zeven zu Gast – 
am 20. Dezember in der Mühle Bademühlen. Renate Wepler-Tietjen hatte dort die Leitung.
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Unsere Hannoversche Landeskirche hat 
sich vorgenommen, in den nächsten Jah-
ren möglichst alle Diakoninnen und Dia-
kone durch einen Kurs so fortzubilden, 
dass sie das Recht zur freien Wortver-
kündigung und zur Sakramentsverwal-
tung erlangen. 
Unser Diakon Leonard Sonneborn (auf 
dem Gruppenfoto 3. von rechts) hat 
mit 10 anderen den ersten dieser Kurse 
absolviert. Am 1. Februar wurden diese 
11 Frauen und Männer in der Michaelis-
kirche Hildesheim in einem feierlichen 
Gottesdienst in das Amt der öffentlichen 
Verkündigung berufen. Die Leitung des 
Gottesdienstes hatten die Regionalbi-
schöfin des Sprengels Ostfriesland-Ems, 
Sabine Schiermeyer, und Oberlandes-
kirchenrätin Dr. Nicola Wendebourg (1. 
und 2. von links auf dem Gruppenfoto). 
Pastor Martin Knapmeyer hatte Diakon 
Sonneborn bei seiner Fortbildung als 
Mentor begleitet. Diakon Sonneborn ist 
nun offiziell berechtigt, nicht nur Kinder- 

und Jugendgottesdienste, sondern auch 
andere Gottesdienste zu leiten und da-
rin zu predigen und das Abendmahl zu 
leiten.

Pastor Martin Knapmeyer

Beauftragung von Diakon Sonneborn
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Was immer Sie vorhaben – 

es braucht Energie

Wir beraten Sie gerne: 

Stadtwerke Zeven GmbH, Vitus-Platz 1, 27404 Zeven  

Tel. (04281) 757-100, www.stadtwerke-zeven.de

Genießen Sie das gute Gefühl, dass Sie sich auf die Versorgung mit Strom, Erdgas, 

Wärme und Wasser immer verlassen können? Die Stadtwerke Zeven sind der lokale 

Energieversorger in Zeven und umzu. Wir beliefern unsere Kunden jederzeit zuverlässig 

mit der benötigten Energie. Dabei setzen wir zu 100% auf Ökostrom, gewonnen mit Was-

ser-, Windkraft- und Photovoltaikanlagen.
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Am 30.5.2026 um 18 Uhr laden die Di-
akone Maik Müller aus Gnarrenburg 
und Leo Sonneborn aus Zeven zu einem 
besonderen musikalischen Abend ein. 
Im St-Viti-Gemeindezentrum spüren die 
beiden Sänger und Gitarristen Liedern 
nach, die sie in ihrem Leben geprägt ha-
ben. Welche traditionelleren geistlichen 

Lieder singen sie gerne, auch mit Konfis, 
Kindern und Jugendgruppen? Was für 
Musik (außer Taylor Swift) hören die bei-
den Musiker privat? Welche Songs davon 
halten sie für teilenswert?
Hierbei gibt der Programmtitel „Zwei 
Gitarren – Kein Plan“ die Richtung vor. 
Über Songs von den Ärzten, Taylor Swift, 
Avril Lavigne, den „Wise Guys“, über Pop 
bis hin zum Worship-Klassiker „Oceans“, 
Schlager und geistlichen Stücken ist für 
nahezu alle Musik-Fans etwas dabei. An 
dem Abend geht es nämlich vor allem 
uns eines: Den Spaß an der Musik.
Auch auftreten an dem Abend wird das 
Musiker:innen-Duo „Sounds of Us“, be-
stehend aus Tomke Michaelis und Julius 
Meyer.
Für Getränke und Snacks wird  gesorgt 
sein. Ein Eintritt wird ebenfalls nicht ver-
langt.

Leo Sonneborn

Zwei Gitarren – Kein Plan
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Taylor Swift ist und bleibt ein weltweites 
Phänomen. Ihre Songs begeistern Millio-
nen. Im Oktober 2025 stellte sie erneut 
mit ihrem Album „The Life of a Showgi-
rl“ wieder Hörendenrekorde auf. Auch 
der Zevener Diakon Leo Sonneborn und 

Jana-Marie Kensik gehören zu den soge-
nannten Swifties – so nennen sich ihre 
Fans. Und im Juni 2024 kam so die Idee 
auf: Warum nicht mal Gottesdienst fei-
ern – nur eben mit der Musik von Taylor? 
Gemeinsam erdachten sie einen Gottes-
dienst zum Thema „You need to Calm 
down“. Jetzt, 1 1/2 Jahre später, entwi-
ckeln sie den Gottesdienst weiter. Das 
neue Thema lautet Fearless. Eine der 
sogenannten „Eras“ von Taylor Swift. Mit 
dabei ist auch die extra für diesen Anlass 
gegründete Band um Jana-Marie Kensik. 
Sie spielen Lieder von Taylor Swift und 
auch in den Texten des Gottesdienstes 
wird es um die Musik und Person der 
derzeit wohl berühmtesten Sängerin der 
Welt gehen. Es wird schrill, es wird nach-
denklich, es wird laut, es wird glitzern, es 
wird gut. Kommt vorbei in die Kirche in 
Oerel am 29.5.2026 um 18 Uhr.

Leo Sonneborn

Fearless – Ein Gottesdienst 
mit Liedern von Taylor Swift
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Von Montag, dem 13. April, bis Sams-
tag, den 18. April 2026 werden in unse-
rer Kirchengemeinde wieder Altkleider 
für Bethel gesammelt. Dafür steht von 8 
bis 19 Uhr die Garage von Pastor Knap-
meyer am Klostergang 2 (s. Bild) offen. 
Sie ist vom Kirchparkplatz her zugäng-
lich.
Gesammelt wird gut erhaltene Oberbe-
kleidung und Schuhe (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen, Federbetten 
und Federkissen – jeweils gut (am bes-
ten in Säcken) verpackt. Am besten pa-
cken Sie Ihre Sachen schon zu Hause 
vor der Abgabe in Säcke. Einige Säcke 
liegen in der Garage bereit. Nicht in 
die Kleidersammlung gehören Lumpen, 
nasse, verschmutzte oder beschädigte 
Kleidung, Unterwäsche, Gardinen, Haus- 
und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und 
Fleecedecken, abgetragene Schuhe, Ein-
zelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe so-
wie Klein- und Elektrogeräte.
Die Brockensammlung Bethel folgt der 

Aufforderung von Jesus an seine Jünger: 
„Sammelt die übrigen Brocken, damit 
nichts umkommt.“ (Johannes 6,12)
Die in Bethel direkt ankommende Klei-
dung kommt bedarfsgerecht u. a. den 
Bewohnern Bethels und Menschen mit 
geringem Einkommen aus der Region 
Bielefelds zugute. Ein anderer Teil der 
Kleiderspenden wird in der Brocken-
sammlung für alle Interessierten zum 
Kauf angeboten. Der Erlös kommt den 
von Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel zugute. Die Stiftungen sind die 
größte diakonische Einrichtung Deutsch-
lands.
Auch können dank der Kleider- und 
Sachspenden in der Betheler Brocken-
sammlung in Bielefeld 90 Menschen 
beschäftigt werden. Einige von ihnen ha-
ben eine Beeinträchtigung, die es ihnen 
erschwert, auf dem ersten Arbeitsmarkt 
eine Stelle zu finden.

Pastor Martin Knapmeyer

Altkleidersammlung für Bethel
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Liebe Eltern,
wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich gern in unserem 
Kirchenbüro, Tel.: 2239, oder online: Bei 
www.kirche-zeven.de/Wir-fuer-Sie/Tau-
fe finden Sie ein Online-Anmeldeformu-
lar. 
Auch in den kommenden Monaten gibt 
es verschiedene Termine für Taufen:
In einem Extra-Taufgottesdienst in der 
St.-Viti-Kirche jeweils an einem Sonntag 
um 11:15 Uhr: 10.05.; 24.05.; 09.08.; 
06.09.; 27.09. und 11.10.
Im Hauptgottesdienst: In der Oster-
nacht, So., 05.04. um 5:30 Uhr und zum 
Tauferinnerungsgottesdienst am 12.04. 
um 10:00 Uhr. 
Am 21. Juni um 11:00 Uhr findest unser 
diesjähriges Tauffest statt, diesmal im 
Zevener Naturbad! Nähere Infos bietet 
der Artikel (S. 9) und sind auf der Websi-
te verfügbar: www.kirche-zeven.de

Pastoren Georgi-Gerdes und Knapmeyer

Einladung zur Taufe

 „ Ich taufe dich auf den 
Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen 
Geistes.
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Hgg. v. Kirchenvorstand der Ev.-luth. 
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Sonneborn
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Anschrift: Bäckerstr. 3, 27404 Zeven 
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Heiner.Georgi-Gerdes@evlka.de
Internet: www.kirche-zeven.de
Auflage: 5336
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge ge-
ben nicht unbedingt die Meinung der Re-
daktion wieder.
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Wir als Kirchengemeinde möchten Ih-
nen Danke sagen für Ihre Kirchensteu-
ern und vor allem Ihre Spenden, die 
uns im letzten Jahr und besonders im 
Zusammenhang mit dem Brief um den 
Freiwilligen Kirchenbeitrag erreicht ha-
ben. Insgesamt wurden knapp 20.000 € 
gespendet. Vielen herzlichen Dank! 
Für Ihre Spenden können Sie eine Spen-
denbescheinigung erhalten, die wir ab 

einem Spendenbetrag ab 100 € automa-
tisch an Sie versenden. Sollten Sie eine 
Bescheinigung für eine Spende möch-
ten, die darunter liegt, melden Sie sich 
gerne im Gemeindebüro und holen die-
se dann gerne während der Öffnungs-
zeiten ab.

Pastor Heiner Georgi-Gerdes 
im Namen des Kirchenvorstandes

Danke für Ihre Spenden!
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Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre 
Spenden und Ihre Kirchensteuern! 

St.-Viti-Kirchengemeinde Zeven 
Kirchenamt in Stade 
Verwendungszweck: „Kir-
chengemeinde Zeven“ 
Sparkasse Rotenburg 
Osterholz 
IBAN: DE44 2415 1235 
0000 1108 82 

BIC: BRLADE21ROB 
 
Freundeskreis Asyl Zeven-Selsingen 
e.V. 
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE30 2415 1235 0000 4097 97 
BIC: BRLADE21ROB

Förderverein für Kirchenmusik in der 
evangelisch-lutherischen St.-Viti-Kir-
chengemeinde Zeven e.V. 
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE25 2415 1235 0000 4059 10 
BIC: BRLADE21ROB

Kivinan-Stiftung 
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE07 2415 1235 0025 8450 66 
BIC: BRLADE21ROB 
Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG 
IBAN: DE14 2926 5747 7436 7773 00 
BIC: GENODEF1BEF

Förderverein der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“ 
Zevener Volksbank eG 
IBAN: DE08 2416 1594 5413 2916 00 
BIC: GENODEF1SIT

Ihre Spende zählt!

Beratungsstelle für Migrant:innen
Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven
Bahnhofstr. 7, 27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-40
Fax 04761/9935-35
in Zeven
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Beratungen: Dienstags 9.00-12.00 Uhr

Schuldner-Beratung:
Terminabsprache über das Diakonische 
Werk Bremervörde-Zeven
Telefon 04761/993520

Kirchenkreis-Sozialarbeit
Norbert Wolf, Sabine Fricke
Bahnhofstraße 7, 27432 Bremervörde

Telefon 04761/9935-31
Fax 04761/9935-11
in Zeven:
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven

Allgemeine Sozialberatung       
Donnerstags 9.00-11.00 Uhr
Hospizdienst vom Kirchenkreis
Bremervörde-Zeven
Telefon 0160/903 306 85
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/984661
Ausgabe Di. & Fr. 14.30-16 Uhr
Berechtigungsschein-Ausgabe:
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Donnerstags von 9.00-11.00 Uhr

Kontakt zum Diakonischen Werk 
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WINTERKIRCHE: bis zum 29.03. finden alle Gottesdienste im St.-Viti-Gemeindezen-
trum, Bäckerstraße 3, statt
Gottesdienste im März 
So., 01.03.  Reminiszere
  10:00 Gottesdienst mit AM und Pastor Georgi-Gerdes
Fr., 06.03.  Weltgebetstag
  18:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag mit KV Drögemüller-Frey
So., 08.03.  Okuli
  10:00 Gottesdienst mit Pastor Georgi-Gerdes
  11:15 Taufgottesdienst
So., 15.03.  Lätare
  10:00 Familiengottesdienst mit Pastor Knapmeyer
So., 22.03.  Judika
  10:00  Gottesdienst zum Stiftungsjubiläum der Kivinan-Stiftung und zum   
    Bläser-Jubiläum, mit Bläsern, Landesposaunenwart R. Gramm und   
    Pastor Martin Knapmeyer
So., 29.03.  Palmsonntag 
  10:00 Gottesdienst mit Prozession vom Gemeindezentrum zur Kirche 
	 	 	 	 mit	Pastor	Georgi-Gerdes,	Treffpunkt:	10:00	vor	dem		 	 	
	 	 	 	 St.-Viti-Gemeindezentrum,	Bäckerstr.	3
Ende der Winterkirche: Nach dem 29.03. finden alle Gottesdienste 
in der St.-Viti-Kirche, Klostergang 6, statt.

Gottesdienste im April 
Di., 01.04. Dienstag der Karwoche 
	 	 18:00	Kreuzweg	der	ACK,	Beginn:	St.-Viti-Kirche,	Ende:	kath.	Christ-König
Do., 02.04.  Gründonnerstag
  19:00  Tischabendmahl im Gemeindezentrum mit Pastor Knapmeyer
  21:00  „Bleibet hier und wachtet mit mir“: Gebetswache mit Texten und   
    Gesängen in der Kirche, mit Pastor Georgi-Gerdes
Fr., 03.04.  Karfreitag
  10:00 Gottesdienst mit Kantorei und Pastor Georgi-Gerdes
  15:00 Gottesdienst zur Sterbestunde mit Pastor Georgi-Gerdes       
So., 05.04. Ostersonntag
	 	 5:30		 Osternacht	mit	Taufe	und	Abendmahl,	mit	Pastor	Georgi-Gerdes		 	
	 	 	 	 und	anschließendem	Frühstück
  10:00  Festgottesdienst mit Pastor Knapmeyer
Mo., 06.04. Ostermontag
  10:00  Familiengottesdienst mit Kinderchor und Pastor Knapmeyer
So., 12.04.  Quasimodogeniti
	 	 10:00		Tauferinnerungs-Gd	für	Konfi	3	&	zum	5.	Tauftag,	Pastor	Knapmeyer

Gottesdienste 
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Fr., 17.04.  Freitag  
	 	 19:00		Gottesdienst	zur	Vorstellung	der	Konfirmand:innen,	
	 	 	 	 mit	AM	und	Diakon	Sonneborn
Sa., 18.04.  Samstag 
	 	 14:00		Gottesdienst	zur	Konfirmation	mit	Diakon	Sonneborn
So., 19.04.  Misericoridas Domini
	 	 10:00		Gottesdienst	mit	AM	und	Pastor	Georgi-Gerdes
Fr., 24.04.  Freitag
	 	 19:00		Gottesdienst	zur	Vorstellung	der	Konfirmand:innen,	
	 	 	 	 mit	AM	und	Diakon	Sonneborn
Sa., 25.04.  Samstag
	 	 14:00		Gottesdienst	zur	Konfirmation	mit	Diakon	Sonneborn
So., 26.04.  Jubilate
	 	 10:00		Gottesdienst	zur	Konfirmation	mit	Diakon	Sonneborn

Gottesdienste im Mai 
So., 03.05.  Kantate
	 	 10:00		Gottesdienst	mit	Kantorei	und	Pastor	Knapmeyer
So., 10.05.  Rogate
	 	 10:00		„Abendmahl	für	Groß	und	Klein“	mit	Pastor	Knapmeyer
	 	 11:15		 Taufgottesdienst
Do., 14.05.  Christi Himmelfahrt
	 	 10:30		Open	Air	Regional-Gottesdienst	im	Stadtpark	mit	Bläser:innen	und		 	
	 	 	 	 Sänger:innen	aus	der	Region	mit	Pastor	Georgi-Gerdes	&	Team		
So., 17.05.  Exaudi
	 	 10:00		Gottesdienst	mit	Pastor	Georgi-Gerdes
So., 24.05.  Pfingstsonntag
	 	 10:00		Gottesdienst	mit	Pastor	Georgi-Gerdes
	 	 11:15		 Taufgottesdienst	
Mo., 25.05.  Pfingstmontag
	 	 10:00		Gottesdienst	mit	Pastor	Knapmeyer
So., 31.05.  Trinitatis
	 	 10:00		ACK-Freiluft-Gottesdienst	im	Stadtpark	

Gottesdienste im Juni
So., 07.06.  1. Sonntag nach Trinitatis
	 	 10:00		Gottesdienst	zur	Goldenen	Konfirmation	
	 	 	 	 mit	AM	und	P.	Georgi-Gerdes
So., 14.06.  2. So. n. Trinitatis
	 	 10:00		Gottesdienst	mit	Lektorin	Claudia	Meyer	aus	Sittensen

Erklärungen:	Gd	=	Gottesdienst;	AM	=	Abendmahl;	Wochentage	sind	abgekürzt	
bspw.	So.	=	Sonntag	oder	Mi.	=	Mittwoch,	usw.
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■ Kantorei
Mittwochs, 19:45
St.-Viti-Gemeindezentrum
Gwendolyn Phear

■ Posaunenchor 
Montags, 18:45
St.-Viti-Gemeindezentrum
Christine von Stryk 
04764 - 810 97 90

■ Kinderchor 
Dienstags, 16:30-17:15 (in der Schulzeit)
St.-Viti-Gemeindezentrum
Sarah Fröhlich 
0162 – 65 76 209

■ Morgengebet 
Freitags, 8:00
Pastor Georgi-Gerdes

■ Bibelkreis
Dienstags, 19:30
Termine: 10.03.; 14.04.; 05.05.
St.-Viti-Gemeindezentrum
Pastor Knapmeyer

■ KiKi - KinderKirche
Samstags, 10:00-13:00
Termine: 21.03.; 09.05.; 27.06.
St.-Viti-Gemeindezentrum
Diakon Sonneborn

■ Jugendkreis
Mittwochs, 19:30
St.-Viti-Gemeindezentrum
Diakon Sonneborn

■ Besuchsdienstkreis
2. Mittwoch im Monat: 18:00 
Termine: 11.03.; 15.04.(!); 13.05. 
St.-Viti-Gemeindezentrum
Pastor Georgi-Gerdes

■ Gemeindetreffen Badenstedt
Termine: 03.03. um 9:30; 
am 07.04. und 05.05. jeweils 15:00; 
Pastor Knapmeyer

■ Gemeindefrühstück
Freitags, 9:30
Termine: 17.04.; 19.06.
Anmeldung über das Diakonische Werk 
(Bremervörde): 04761 / 99 35 0
St.-Viti-Gemeindezentrum
Pastoren Knapmeyer & Georgi-Gerdes

■ Sitzungen des Kirchenvorstand
Dienstags, 19:00
Termine: 17.03.; 21.04.; 19.05.; 16.06.
St.-Viti-Gemeindezentrum
Pastor Knapmeyer 

Regelmäßige Veranstaltungen
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Gemeindebüro
Pfarrsekretärin Carina Meinke-Albers
Bäckerstraße 3 
27404 Zeven
Tel.: 04281/2239
KG.Zeven@evlka.de
Di  11:00 - 12:00 Uhr 
Do 15:00 - 17.30 Uhr 
Fr  10.00 - 12.00 Uhr

Pfarramt 1 
Pastor Heiner Georgi-Gerdes
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Tel.: 04281/6332 
Mobil: 0163/1854826
Heiner.Georgi-Gerdes@evlka.de
Montags nicht erreichbar

Pfarramt 2 
(auch Vorsitzender des Kirchenvor-
stands)
Pastor Martin Knapmeyer 
Klostergang 2, 27404 Zeven
Tel.: 04281/2667
Martin.Knapmeyer@evlka.de

Diakon und Sozialarbeiter 
Diakon Leonard Sonneborn
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Tel.: 04281/955375 
Mobil: 0175/4177794
Leonard.Sonneborn@evlka.de

Bankverbindung St.-Viti Zeven 
Kirchenamt in Stade 
Verwendungszweck: „Kirchengemein-
de Zeven“ 
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82 
BIC: BRLADE21ROB

Kirchenmusikerin
Gwendolyn Phear
Bäckerstr. 3 
27404 Zeven
Tel.: 04281/95 727 55
gwendolyn.phear@evlka.de
Erreichbar: Di, Mi und So 

Küsterin
Antje Müller 
Mobil: 0151/15 06 30 20
antje.mueller@evlka.de

Gemeindebeirat
Hans Hastedt
Eberhorst 3, 27404 Zeven
Tel.: 04281/956107
hj.hastedt@web.de

Evangelische KiTa „Vituszwerge“
Vivien Koziol (Leiterin)
Dr.-Otto-Str. 2c, 27404 Zeven
Tel.: 04281/9571396
vituszwerge.zeven@evlka.de 

Kivinan-Stiftung 
Heiko Meyer
Königsberger Straße 21, 27404 Zeven
Tel.: 04281/956951
heiko.meyer8@ewetel.net 

Infos im Internet
www.kirche-zeven.de
Instagram: @kirche.zeven
Facebook: St.-Viti-Kirchengemende 
Zeven
YouTube: @kirche-zeven

Telefonandacht
04281/50 74 751
Jeden Montag und Freitag neu!


